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Fortsetzung

Kind Kind Was soll ich nur von Dir denken
klang es fast ängstlich Wie kommst Du daraus
Hoffentlich ist es nur so ein Pensionsgeschwätz ohne ernste
Ueberlegung

Wer weiß Tante Aber wenn es so weit ist dann
hole ich mir Deinen Rath ein Du bist ja mit solchen
Affairen gut bekannt Nun aber erzähle mir von meiner
Mutter Wie sah sie aus In welchen Zimmern wohnte
sie Hat Vater noch ihre Sachen O ich möchte so
gern etwas von ihr hören

Wenn Du jetzt vernünftig sein willst Billa erwiderte
Tante Rose ernst vernünftig wie es einem jungen Mäd
chen zukommt das in dem ersten Institut der Residenz
erzogen wurde dann will ich Deine Bitte erfüllen Also
höre Deine Mutter war wie ich schon sagte zwanzig
Jahre alt als sie Deinen Vater heirathete und sie war
ein hm recht ansehnliches Mädchen Du siehst ihr
frappant ähnlich Kind

Auch Dein Vater war ein hübscher schlanker Mann
der sich die Manieren der Residenz zu eigen gemacht hatte

und zugleich ein tüchtiger Geschäftsmann Nach der
Rückkehr von der Hochzeitsreise zog das junge Paar in
den Gertraudenhof vor dem Steinthor weil Dein Vater
seine Frau dort für sicherer hielt vor den Nachstellungen
der Verwandtschaft Er nahm auch seinen Markthelser
einen gelernten Gärtner mit der just auch geheirathet
hatte den alten Neitzel der heute noch dort wohnt Und
in jenem Hause verlebte Dein Vater seine glücklichsten
Jahre dort bist Du geboren und dort starb Deine
Mutter

In dem alten grauen Steinhaufen Tante fragte
Billa erstaunt Warum heißt er denn Gertraudenhof
Mutter heißt doch Anna

Der alte Steinhaufen wie Da das große massive Ge
bäude nennst liebes Kind belehrte Tante Rose war
vor vielen hundert Jahren eine Art Armenhaus verbun
den mit einem Spitale für Pilger denn die heilige Ger
trud galt als Schutzpatronin der Armen Da nun vor
etwa vierhundert Jahren die Heerstraße noch über Reicha
führte war der Verkehr ein viel lebhafterer als heute und
darum ist der Gertraudeilhof auch ein so mächtiges Ge
bäude Er soll aus frommen Stiftungen und dem Er
trag milder Gaben erbaut fein Eine Kapelle hat dort
auch einst gestanden ist aber vor vielen Jahren schon ab
gebrochen worden die hohe Gartenmauer und der Wart
thurm auf derselben in welchem ein Wächter hauste stam
men auch noch aas der ältesten Zeit

Aber Tante seit wann ist Vater im Besitz dieses
Hauses fragte das Mädchen Ich bin zwar als kleines
Kind zuweilen im Gertraudenhof gewesen und habe mit
Neitzels Kindern im Garten und in dem alten Thurme ge
spielt aber nie wußte ich daß das Grundstück uns ge
hört nie bis heute wo Vater davon sprach Soweit ich
mich erinnere habe ich auch nie das Haus betreten wenig
stens nicht die oberen Räume

Dein Urgroßvater kaufte den Gertraudenhof mein
Schatz berichtete die alte Dame sowohl der schönen
Lage als auch des prächtigen Gartens wegen und Dein

Kleine Mittheilungen
sEin so später und kalter Winter wie der dies

jährige wird oft behauptet sei lange nicht dagewesen Aber
erst vor drei Jahren hatten wir emen kalten und schneereichen
März und auch der April war theilweise noch sehr nngemüth
lich 1865 und 1867 hatten wir ebenfalls einen kalten März
ebenso 1858 und 1853 Den kältesten März in den letzten
100 Jahren hatte das Jahr 1845 in welchem der Frost ohne
jede Unterbrechung bis zum 24 März anhielt All das ist
aber nichts gegen den Winter van 1740 der außerordentlich
viel Noth und Drangsal im deutschen Vaterlande hervorrief
Alle großen Flüsse waren bis Mitte März zugefroren alle
Eisenhammerwerke standen bis zum 16 März still Schnee
und Hagel fielen bei großer Kälte bis gegen Ende Mai Em
Augenzeuge schreibt in einer von der Köln Ztg mitgetheilten
Aufzeichnung Die Lufst ist biß den letz Mey auß so rauh
und snstrenklich gewesen daß man insonderheit hier zu Land
keine Kirsch Aepfel Bier Prommen Linden eschen nnd
Eichenbaum hat außschlagen gesehen und daß hin und wieder
einige Weiden und Büchenbanin ihr Laub sehen lassen kein
Gemüß ist in den Garten gewesen asp u ajus hatt beginnen
hervorzuschießen in summa alleß ist durchgehendß kahl und bloß
gewesen Daß Vieh hatt im freien Felde biß den 10 Juuy
noch wenig zu weiden gehabt Ellernlanb stehet man biß dahin
noch wenig eschen und Eichenbäum haben ihr Laub nicht eher
außgestoßen biß umb den 10 Juni Den 15 Juuy siehet
man hin und wieder etliche Aepsellblnt gar die Schlehnenblnt
ist außblieben biß auf dießen Pfingsttag Den 10 Juny hat
sich aber wiederumb eine rauhe und kalte Lufft eingestellet
welche alleß im wachßthum enthaltet und scheinet zu verderben
der Sommer ist sehr schlecht worden und noch schlechter einge
fallen der Herbst so daß in sxsvio Hierzuland den 9ten und
lOten Oetobris alle äpfell und bereu auff den Bäumen wegen
starkfröstiger Kälte seint befroren und verdorben woranff sich
den 12 Oetobris der Schnee mit starker Kälte anhaltend ein
gestellet und die abgemähte Haber ist im Felde liegen blieben
die Haber in die Stoppeln abgefallen und verdorben Die
Weintrauben seint überall befroren und verdorben daß gar
kein Wein ist gesamlet worden Hoffentlich wird es unser
jetziger Winter in seinem weiteren Verlause nicht so schlimm
machen wie sein böser Vorgänger im vorigen Jahrhundert

sH ochzeitsbräuche der Gallas Hierüber bringt
soeben apit m einen Bericht des Afrikareisenden
Antonio Ceechi Wenn ein junger Galla um die Hand eines
Mädchens wirbt so ist die Grundbedingung daß er Beweise
seines Muthes produzirt als z B die Gliedmaßen eines von
ihm erlegten Feindes Gelangt er nicht ans Ziel seiner Wünsche
so weiß er Rath und schreitet zum Raube Dies ist die erste Art

Großvater ließ das alte Gebäude vollständig restauriren
und ausbauen Er wollte dort seine Tage beschließen
aber es kam anders er blieb im Lindwurm um den Ar t
näher zu haben er lag nach der schweren Erkrankung
mehrere Jahre völlig gelähmt

Nun werde ich mir das Haus wo meine Mutter ge
lebt hat und gestorben ist doch recht bald genauer an
sehen versicherte Billa

Ja Kind das möchte schon sein Aber fügte Tante
Rose hinzu Dein Pater der nach dem Tode seiner
Anna vor Schmerz fast umkam hat damals die Zimmer
der Verstorbenen uud das ganze Wohngelaß verschlossen
gehalten bis auf den heutigen Tag nicht ein Stück ist
dort verändert worden Und wenn er auch Anfangs diese
Räume jährlich einigemale zu besuchen pflegte so ist es
doch seit Langem nicht mehr geschehen Neitzel würde
Dich auch gar nicht hinein lassen selbst wenn er die
Schlüssel hätte

Das junge Mädchen schüttelte traurig den Kopf Dann
bitte ich den Vater darum sagte sie endlich er darf es
mir nicht versagen Alles von meiner guten Mutter ken
nen zu lernen um mir ein Bild von ihr machen zu kön
nen Und nun Tante was ist das für eine Beleidigung
gewesen die meiner Mutter das Leben gekostet hat

O Kind das ist zu abscheulich wehrte die alte Dame
ab das kann ich Dir nicht sagen Du warst gerade drei
Tage alt als sie starb

Ich werde es erfahren beharrte das Mädchen ich
muß es erfahren es geht mich näher an als Du denkst

Tante setzte sie nach einer kurzen Pause hinzu darf
man die Kinder verantwortlich machen für die Fehler der
Eltern

O bewahre Herzenskind Aber was soll das Warum
sragst Du so Dein Vater ist ein trefflicher Mann der
nur darauf sinnt Dich glücklich zu machen

Gott geb s fagte Billa leise Aber das Geheim
niß muß ich herauskriegen das bin ich ihm schuldig

II

Wenige Tage später Sonntag den dreißigsten August
saßen drei Herren um den Marmortisch eines der vor
nehmsten Restaurants der Residenz D angelegentlich be
schäftigt eine große Platte mit Austern zu vertilgen und
eine Flasche duftenden 8t öroz zu leeren Dann und
wann flog ihr Blick durch die mächtigen Spiegelscheiben
nach dem Schloß hinüber und auf den mit Linden be
setzten Platz vor demselben der heute nach beendeter Pa
rade als Spielplatz der Kinder diente

Der ältere der Herren ein kleiner behäbiger Fünfziger
von dessen modernem blauen Frack das Bändchen des
fürstlichen Hausordens sich kokett abhob und hinter dessen
goldener Brille ein paar lustige gutmüthige Augen her
vorblickten hob sein Glas mit dem monssirenden Wein
und ließ es ganz leise erklingen an demjenigen seines
jugendlichen vis a vis

Mein bester Herr von Flissen sagte er zugleich wa
rum so stille Schmeckt der Wein nicht War der Pa
rademarsch instruktionsirndrig Ober der Alte Ver
zeihung ich wollte lagen der Herr Major nicht bei
Laune

Der junge hübsche Offizier mit den sinnigen treuherzigen
Augen aus denen gleichwohl ein energischer Wille sprach
kam schwermüthig lächelnd dem Kommerzienrath Olberg
mit seinem Glase entgegen O nein erwiderte er das

der Eheschließung Mit Hilfe seiner Freunde und schneller
Rosse raubt er also seine Herzensauserkorene und bringt sie
in sein Haus wo er schnell eine Kuh schlachtet und mit dem
Blute die Kehle des Mädchens bespritzt Durch diese Ceremo
nie wird sie seine Frau und es nützt nichts wenn nach Vol
lendung derselben d e Angehörigen der Geraubten zornig sich
einfinden Heftige Worle werden gewechselt aber schließlich
scheidet man in Freundschaft uud der junge Ehemann giebt den
Eltern der Geraubten einen Preis welcher in Ochsen und
Kühen besteht Die zweite Art der Eheschließung besteht in
Scheinraub wobei Alles gemüthlich und heiter abgeht dieselbe
Ceremonie vollzogen wird und der Ehemann den bewußten
Preis zahlt Die dritte Art ist nach unseren Begriffen noch
seltsamer Das junge verliebte Mädchen läuft einfach davon
und begiebt sich in das Haus des Geliebten wenn sie weiß
daß diesem solcher Besuch willkommenen Gehört sie aber zu
denen welche auf der Grenze des Sitzenbleibens angelangt
sind so begiebt sie sich Nachts zum Hause des Jünglings in
den sie sich verliebt hat und setzt sich auf die Schwelle Wenn
nun am Morgen das Familienhaupt das Haus verläßt so
fängt sie an zu heulen und zu schreien und siehe da der
von ihr Gewünschte muß nun so will es der Brauch sie
heirathen In diesem Falle aber zahlt er keinen Preis für
die bisweilen recht häßliche Braut

Kleber das sportlicheLeben auf dem vielgerühm
ten Schweriner See in Mecklenburg zu berichten hatten
wir schreibt die Deutsche Sport und Spielzeitung schon
öfters Gelegenheit jetzt wo der andauernde Froh den See
mit einer dicken Eisdecke überzogen hat entwickelt sichdasselbe
in noch größerem Maße als im Sommer Zahllose Schaaren
von Schlittschuhläufern durchkreuzen den See nach allen Rich
tungen mehrere Bootsbesitzer haben mit Hilfe der Takelagen
ihrer Fahrzeuge Segelschlitten hergerichtet Viele Schlittschuh
läufer fahren mit rechteckigen und quadratförmigen Segeln auf
dem Rücken ein Sport der hier bislang unbekannt war und
vor Kurzem von einem Schweden eingerührt wurde Schließ
lich sieht man hier vielfach Schlittengestelle ibenutzen die nur
hinten ein auf den Kufen ruhendes Querholz haben auf dem
der Inhaber sitzt uud vorn ein gleiches etwas niedrigeres
worauf seine Füße ruhen und vermittelst zweier Stöcke mit
Eisenspitzen fortbewegt pfeilgeschwind über die Eisfläche glei
ten Auch für den Jäger dürfte gesorgt sein da ein großes
sogenanntes Entenloch unzählige nordische Wildenten birgt

Viu recht erbauliches Urtheil über die deutschen
Frauen enthielt das in Darlington erscheinende Nsitbsru
Lobo es heißt da Es ist eigenthümlich daß während die
Frauen hier zu Lande England vorwärts kommen sie ander
wärts nicht im Stande sind den eroberten Platz zu behaupten
Kürzlich haben wir auf Deutschland als auf das führende
Land postalischer Reformen hingewiesen Dort hat man zuerst

nicht aber man ist doch nicht immer heiter gestimmt
Herr Kommerzienrath

Der andere Offizier der dem alten Herrn zur Seite
faß lachte Papa Du mußt Nachsicht mit ihm haben
er sinnt seit drei Tagen über ein strategisches Problem
nach das ihn mit Haut und Haar in Anspruch nimmt

Ei ei sagte der freundliche Herr ja ich weiß daß
Sie zu den Gelehrten unserer Ermesse rriilitairo ge
hören Denken Sie über eine neue Gefechtsformation
oder oder

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Der Etat der Gasanstalts Kasse für 1886/87

balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 764230 M Die
Einnahme besteht aus folgenden Posten Allgemeine Ver
waltung 3780 M Gaskohlen 2800 M Leuchtgas und
Gasmessermiethe 563 650 M Nebenprodukte 128100 M
Privatleitungseinrichtungen und Werkstatt 35000 M Gas
messer 4000 M Oeffeutliche Beleuchtung 20800 M
Pserd und Wagen 2250 M Zinsen 2400 M Insgemein
1450 M Die Ausgabe setzt sich aus folgenden Posten
zusammen Allgemeine Verwaltung 29230 M 10 Pfg
Gaskohlen 255000 M Betrieb 92065 M Produkte
52965 M Privatgasleitungs Einrichtungen und Werk
statt 33000 M Gasmesser 8250 M öffentliche Beleuch
tung 22750 M Pferd und Wagen 1800 M Gebäude
unterhaltung 5000 M Unterhaltung des Rohrnetzes
4500 M Beitrag zur Stadthauptkasse Kämmerei 160044
M 83 Pf Tilgung und Verzinsung der Schulden 43 788
Mark 75 Pf Unterstützungen Gratifikationen an die Ar
beiter und Pensionen 1850 M Insgemein 486 M 32 Pf
zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds 35000 M zur
Disposition des Kuratoriums 18500 M

sDer Etat der Wittwen und Waisen Anstalt
für die städtischen Beamten für 1886/87 balancirt in Ein
nahme und Ausgabe mit 10300 M Die Einnahme fetzt
sich aus folgenden Posten zusammen Beiträge 6342 M
50 Pf Hebungen aus anderen Kassen 2064 M Ein
trittsgelder 230 M Zinsen von angelegten Kapitalien c
1663 M 50 Pf Die Ausgabe besteht aus folgenden
Posten Pensionen 4880 M zur Kapitalisirung 5420
Mark

sDer kommunale Verein Süd und West j
hielt gestern Abend im Paradies eine gut besuchte Mo
natsversammlung ab die diesmal von Herrn Oberlehrer
Schlenker geleitet wurde Herr Dr Schueidemühl
hielt den angekündigten Vortrag über Genießbares
und ungenießbares Fleisch In srüheren Jahr
hunderten sah die Obrigkeit sehr streng daraus daß nur
gutes und von gesunden Thieren herrührendes Fleisch in
den Handel kam wer zuwiderhandelte wurde mit strenger
Kerkerstrafe in späterer Zeit sogar mit dem Tode bestrast
Im 18 und Anfang des 19 Jahrhunderts wurde die
Aufsicht über das zum Verkauf gelangende Fleisch sehr
lässig betrieben und es mag da manches Stück Fleisch
verkauft worden sein das den Menschen geradezu schäd
lich gewesen ist Der Unterschied ist zu machen zwischen
bankfähigem und nicht bankfähigem Fleisch d h

zwischen solchem von gesunden und solchem von erkrankten

Frauen bei den Postanstalten verwendet Wir sind diesem
Beispiel bald gefolgt und fanden daß die Idee den Erwartun
gen so vollständig entsprach daß heute die Männer größten
theils verdrängt sind Jetzt kommt aus Berlin die Nachricht
daß dort alle weiblichen Postgehilsen entweder entlassen oder
pensionirt wurden während die Männer die erledigten Stellen
wieder einnehmen Die Gründe für dieses Verhalten sind in
deß nicht derartig daß auch England dieselben nothwendiger
weise als Waffe gegen die Anstellung weiblicher Beamten ge
brauchen müßte Es ist bekannt daß in Deutschland die Frauen
weniger Freiheit weniger Erziehung und weniger Überlegen
heit besitzen als in Frankreich England und Italien Weib
liche Gehilfen fehlen in Berlin weil sie dort keine der Vor
theile genießen welche ihnen hier zu Theil werden Die Deut
schen machen ihre Frauen dumm indem sie ihnen erzählen
daß sie dumm sind und sie sind in der That dumm sehr
dumm Eine Bemerkung zu dem ausgeblasenen Geschwätz
das wir nur zur Heiterkeit unserer deutschen Frauen mittheilen
ist wohl überflüssig

Verschmähte Liebe In dem Dorfe Hindenberg bei
Gransee Regierungsbezirk Potsdam wurde am Freitag eine
fröhliche Hochzeit gefeiert Man war heiter und guter Dinge
bis zum grauenden Morgen und anscheinend eine der Ver
gnügtesten unter den Hochzeitsgästen war ein mit dem Bräu
tigam zusammen aufgewachsenes junges Mädchen aus demsel
ben Dorfe das vielleicht bisher im Stillen die Hoffnung ge
nährt hatte die Auserwählte des jungen Mannes zu sein Ge
gen Morgen wurde sie vermißt und nach längerem Suchen
fand man sie in einem Nachbarhaufe erhängt

sEine der größten Seltenheiten erblickte am Fast
nachtsabende im Gasthof Mahr zu Gotha das Licht der Welt
Es spielten 4 Herren Skat und die Uhr schlug eben 10 als
einer derselben ein Spiel mit 11 Matadoren in Eicheln bekom
men Zehn von oben herab hatte er in der Hand und der
11 die Eichel Sieben lag in Skat Dies Spiel ist gewiß
werth auf dem Altenbnrger Skatkongreß eine ganz besondere
Erwähnung zu finden

sÄus einem Breslauer Theaterzettel von 1739
findet sich folgende reizende Anmerkung Madame Gödel wird
heute die Rolle der Ophelia Präsentiren und zeigen was die
Schauspielkunst sür eine große Wirkung vermag und Mr
Gödel wird durch sein meisterhaftes spiel als Hamlet ein
hochpreisliches Publikum entzücken Auch werden Kostüme und
Dekorationen ganz neu sein wie auch der Degen mit dem der
große Brockmann als Hamlet exeellirt hat als er neulich in
Wien die Titelrolle prästirt hat Da der Direktor als Geist
nicht selbst an der Kasse sein wird bittet er einen hohen A el
es nicht seiner Gattin entgelten zu lassen dadurch daß man
ausländische Münzen ihr als Zahlung anbietet



Thieren das aber demivch dem menschlichen Genusse nicht
nachtheilig ist Das Fleisch von an der Lungenseuche er
kranktem Vieh ist wenn die Krankheit sich noch im ersten
Stadium befindet für den menschlichen Genuß zulässig
die Hauptsache ist aber die daß es der Fleischer als von
solchen Thieren herrührend bezeichnen muß Hat er das
taufende Publikum darüber aufgeklärt und kauft dasselbe
solches Fleisch dennoch so ist er außer Schuld während
er sonst in Strafe genommen wohl auch wegen Betrugs
unter Anklage gestellt werden kann Das Fleisch von am
Milzbrand Rotz Wuth Rothlauf erkrankten und getödteten
Thieren ist überhaupt als höchst gesundheitsschädlich zu
verwerfen Der Genuß von trichinenhaltigem Fleisch
kann wenn auch nicht immer tödtlich fo doch aber
sehr gesundheitsschädlich wirken wie allgemein bekannt
ist Die Finne entwickelt sich im Menschen als
Bandwurm und darum soll man das finnenhaltige
Schweinefleisch unter keinen Umständen genießen Unge
nießbar ist ferner das Fleisch von vergifteten Thieren
Wie kann man sich nun davor schützen schlechtes Fleisch
zu kaufen Wer Fleisch kauft muß ja darauf achten
daß der Blutgehalt in demselben ein sehr geringer ist
denn nur gesunde Thiere bluten sich ordentlich aus wäh
rend kranke Thiere das nicht thun Fleisch das sehr
mager und welk das Fett desselben gelb ist ist wegen
seiner Güte anzuzweifeln Wer Rippenstücke kauft hat
darauf zu achten daß an der Innenseite der Rippen die
Haut vorhanden ist andernfalls ist das Fleisch als ver
dächtig anzusehen da der Fleischer die Haut in der sich
Knötchen gebildet haben entfernt hat In allen Fällen
ist es gut den Fleischer zu fragen ob das Fleisch von
einem gesunden Thiere herrührt sagt er ja so kann man
es ruhig nehmen denn eine unwahre Aussage könnte den
Fleischer in hohe Strafe bringen Bezeichnet er das
Fleisch indeß als von erkrankten Thieren herrührend und
kauft dies dennoch Jemand so ist er außer aller Schuld
Der behördliche Schutz kann auch nur in einem gewissen
Grade erfolgen zunächst durch ein öffentliches Schlachte
Haus und Untersuchung der geschlachteten Thiere Trotz
dem kann aber auch schlechtes jedoch noch genießbares
Fleisch in Handel kommen Die Errichtung einer Frei
bank nach süddeutschem Muster würde dem einen Riegel
vorschieben denn in solchen muß das Fleisch von verdäch
tigen Thieren besonders ausgezeichnet und apart gelegt
werden Das Fleisch kann aber auch schädlich werden
ohne daß das Thier krank gewesen ist Das geschieht
durch die Qualität des Ortes an dem es aufbewahrt
wird und hierin fündigt das Publikum viel und ist dann
geneigt dem Fleischer solches in die Schuhe zu
schieben Das Fleisch muß an einem kühlen luftigen
Ort nicht in dumpfen Räumen aufbewahrt werden
Ein Generalmittel des Schutzes vor minderwerthigem
Fleisch giebt es das ist das Fleisch tüchtig durch
kochen oder durchbraten es einer scharfen Siedehitze aus
setzen Redner zeigte hierauf noch einige Präparate von
Trichinen und Bandwürmern unter dem Mikroskop auch
im Fleisch befindliche Finnen Der Vorfitzende stattete
dem Redner den Dank der Versammlung ab Hierauf
wurde in Besprechung kommunaler Fragen getreten In
Betreff der Straßenreinigungsfrage beschloß der Verein
sich dem Vorgehen des Haus und Grundbesitzer Vereins
und der andern hiesigen kommunalen Vereine anzuschließen
In die von diesen einzuberufenden Versammlungen wurden
die Herren Kaufmann Arndt und Fleischermeister Oehmicke
gewählt Die vom Magistrat getroffene Einrichtung
der Wassermesser wurde als sehr lobenswerth anerkannt
sie giebt Gewähr daß kein Wasser unnützerweise vergeudet
und ein Jeder wie es sich gehört zur Waffersteuer heran
gezogen wird Die Wassermesser haben in der letzten Zeit
eine Verbesserung erfahren und zeigen das verbrauchte
Quantum ohne wesentliche Differenz an In Betreff
der projektirten Straßenbahn nach dem Süden wurde als
die einzig richtige und auch rentable Linie die bezeichnet
Steinthor gr Steinstraße Markt Schmeerstraße Ran
nischestraße Steinweg Rannischerplatz Der Nutzen
einer Verbindung der Saale mit der Eisenbahn durch eine
schmalspurige Bahn wurde anerkannt Die wesentlichsten
Punkte aus dem Kämmerei Etat wurden bekannt gegeben

Die Nothwendigkeit der Anlage einer neuen Straße
durch den Plantagengarten der Francke schen Stiftungen
wurde anerkannt und den Ausführungen des Herrn Sani
tätsrath Dr Hüll mann in der vorgestrigen Versamm
lung über diesen Gegenstand entschieden entgegen getreten

sJm städtischen Museum wird vom Sonntag
an eine Raffael Ausstellung eröffnet werden Die
selbe bietet in 600 ausgezeichneten Photographien ein
vollständiges Bild über das gesammte Schaffen des von
der ganzen gebildeten Welt am meisten geliebten Künst
lers Der Hofbuchhandlung Ernst Arnold in Dresden
Inhaber A Gutbier gebührt das Verdienst diese
reiche Kollektion hier und im Ausland gesammelt zu
haben nachdem dieselbe in verschiedenen Hauptstädten
Deutschlands die größte Anerkennung erfahren ist sie der
Leitung unseres städtischen Museums auf einige Wochen
anvertraut worden Wir hoffen daß unserem kunstlieben
den Publikum ein um so größerer Dienst damit erwiesen
wird als wir in diesem Jahre keine Gemäldeausstellung
des Kunstvereins zu erwarten haben Ein Ueberschuß der
Einnahme fällt dem Museum zu

Die Ortskrankenkasse der Drechsler Böttcher
Glaser Bildhauer Stellmacher Korbmacher und Xylogra
phen hielt gestern Abend im Restaurant zum Eiskeller
unter Vorsitz des Herrn Böttchermeister R Keller eine
Generalversammlung ab Der Bericht der Revisoren über
die vorgenommene Prüfung der Rechnung des verflossenen
Jahres erfolgte und wurde auf Grund desselben dem New

danten die beantragte Decharge ertheilt

sDer Sächsisch Thüringische Dampskessel
Revisions Verein in Halle hielt seine 13 ordentliche
Generalversammlung gestern Mittag im Hotel Stadt
Hamburg ab Der Vorsitzende Herr Direktor Schlägel
Halle erstattete den Jahresbericht dem zu entnehmen daß
der Verein im verflossenen Geschäftsjahre Seitens ver
schiedener Regierungen erweiterte Machtbesngniß bei Prü
fung von Dampfkesseln in dem dem Verein unterstellten
Gebiet erfahren hat Es folgte der Bericht des Kasfirers
Herrn Direktor Beeck Halle über den Stand der Kasse
pro Vereinsjahr 1885 Danach balaneirten Einnahme
und Ausgabe mit 44135,70 Mk Das am Schlüsse des
Jahres verbleibende Vermögen des Vereins beläust sich
auf 9749,40 Mk an Effekten und 8329,60 Mk in Baar
beim Hallefchen Bankverein von Kulifch Kämpf ck Co
hier ferner 198,53 Mk baarer Bestand in Händen des
Kasfirers Hieran schloß sich die Feststellung des Etats
pro 1886 der gegen den vorjährigen in nur Wenigem
abweicht Danach setzt sich die Einnahme zusammen aus
obigem Vermögen mit 18277,53 Mk restirende Beiträge
aus 1885 mit 256 Mk außerordentliche Beiträge 827,05
Mk auszuschreibende Mitgliederbeiträge 19300 Mk
außerordentliche desgl 35 Mk Zinsen c 1239,42 Mk
Die Ausgabe enthält folgende Posten Gehälter Tantie
men c 17000 Mk Transportkosten und Diäten 5000
Mk Bureaukosten zc 2000 Mk Annoncen Druckkosten
Miethe c 2100 Mk Extra Ausgaben 800 Mk vor
aussichtliches Vermögen 18000 Mk Einnahme und
Ausgabe balaucirt mit 44900 Mk, gegen das Vorjahr
um ca 750 Mk höher was darin liegt daß ein IV
Ingenieur eingestellt worden ist Die Versammlung ge
nehmigte den Etat nach der gemachten Vorlage Herr
Ober Ingenieur Münter Halle erstattete im Anschluß
hieran den Jahresbericht über die ausgeführten Revisionen
Demselben ist folgendes Bemerkensivcrthes zu entnehmen
Am Schlüsse des Jahres 1884 hatte der Verein 197
Mitglieder mit 735 Kesseln am Ende 1885 sogar 210
Mitglieder mit 776 Kesseln also mehr 13 Mitglieder und
41 Kessel Von diesem Mehr entfallen 3 Mitglieder und
20 Kessel aus Preußen 10 Mitglieder und 21 Kessel aus
andere Staaten so daß der Verein am Jahresschlüsse in
Preußen 157 Mitglieder mit 615 Kesseln und in den
außerpreußischen Staaten 53 Mitglieder mit 161 Kesseln
zählte Ausgeschieden find im letzten Jahre 7 Mitglieder
mit 26 Kesseln Zu den in 46 Fabriken unterstellt ge
wesenen 466 Centrisugen kamen im Laufe des Jahres
1885 hinzu 8 Fabriken und 65 Centrifugen und außer
dem von NichtMitgliedern zur einmaligen Kontrole 2 Fab
riken und 13 Centrifugen Die ausgeübte Eoutrole be
trug daher zusammen 56 Fabriken mit 544 Centrisugen
davon gehören Preußen an 48 Fabriken mit 440 Centrisugen
An Dampfapparaten unterstanden der Vereinskontrole
140 Stück davon in Preußen 105 Von NichtMitgliedern
wurden noch 7 Kessel der Revision unterzogen sonach in
Summa im Jahre 1885 unter Vereinskontrole 808
Dampfkessel 544 Centrisugen und 140 Dampsapparate
zusammen 1492 Objekte gegen 1347 im Vorjahre An
776 Dampfkesseln wurden Revisionen ausgeführt 507
innere 1663 äußere und 208 Druckproben zusammen
2378 Revisionen Außerdem wurden noch eine Menge
außerordentliche Untersuchungen vorgenommen Die nach
dem Turnus ausscheidenden Herren Direktor Krug Halle
und Fabrikbesitzer Martin Bitterfeld wurden in den Vor
stand per Akklamation wiedergewählt

fDie Sächsisch Thüringische Aktien Gesell
schaft für Braunkohlen Verwerthung zu Halle
hielt heute Mittag im Hotel zum Kronprinz ihre ordent
liche diesjährige General Versammlung ab Den Vorsitz
führte Herr Geheimer Negierungsrath von Voß Der
von uns bereits mitgetheilte Geschäftsbericht pro 1885 wurde
erstattet und hierzu verschiedene Erklärungen gegeben Die
Bilanz vom 31 Dezember 1885 wurde genehmigt und auf
Grund des Revisionsprotokolls dem Aufsichtsrath und dem
Vorstand die beantragte Entlastung ertheilt Die vom
Aufsichtsrath in Vorschlag gebrachte Dividende pro 1885
in Höhe von 15 pCt wurde genehmigt Die Wahl von
drei Revisoren zur Prüfung der Rechnung pro 1886 fand
statt desgleichen die von zwei Aufsichtsrathsmitgliedern an
Stelle des nach dem Turnus ausscheidenden Herrn Kauf
mann Fölfche Magdeburg und des verstorbenen Herrn
Justizrath Göcking Halle Gewählt wurden die Herren
Kaufmann Fölfch e Magdeburg wieder Rechtsanwalt Elze
Halle neu In der Versammlung der ein gemeinsames
Essen folgte waren anwesend 22 Aktionäre welche 1511
Stimmen vertraten

Der hiesige Juristen Verein hielt gestern Abend
in den auf das Prächtigste dekorirten Räumen des Hotel
zum Kronprinz eine Winterfestlichkeit ab die in Concert
Theater Essen und Ball bestand und einen recht befriedi
digenden Verlauf nahm

Der Stammtisch Nr 103 vom Kreuz hatte
seine Mitglieder und deren Damen gestern Abend im Ver
einslokal Restaurant Zum luftdichten Schneider zu einer
recht gemüthlich verlaufenen Abendunterhaltung vereinigt
bei der u A auch die Aufnahme des Burgvoigtes Herrn
Restaurateur Burkhardt erfolgte

sDer Carneval Verein Eule vereinigte seine
Mitglieder und deren Damen zu einer letzten Sitzung in
dieser Saison im Neuen Theater die des Unterhal
tenden Dank des Arrangements des alle Zeit thätigen
Vorstandes genugsam bot

Jnterims Stadttheater Das erste Gastspiel
des Herrn Adolf Klein vom Hoftheater zu Dresden
brachte uns gestern Abend das Mosenthal sche Volksschau
spiel Der Sonnwendhof Der geschätzte Gast ist dem
hiesigen Theaterpublikum nicht fremd und wenn das Haus
nicht so gut besetzt war als man hätte erwarten können

so lag dies jedenfalls wieder an der Fülle der Vergnü
gungen welche gestern das Publikum abgezogen haben
mochten Die Bedeutung des Herrn Klein als Charakter
darsteller ist eine so hervorragende daß wir seinen höchst
interessanten Leistungen in etwas eingehender Weise folgen
werden wir glauben zu diesem Zwecke aber den Künstler
zuvor noch in einer zweiten Parthie sehen zu sollen Die
heutige Vorstellung des Volksstückes Der Meineidbauer
wird nns wahrscheinlich noch in erhöhtem Maße Gelegen
heit zur künstlerischen Beurtheilung des Herrn Klein
bieten und darf man wohl erwarten daß die vielen Freunde
des Künstlers sich heute Abend recht zahlreich imJnterims
theater einfinden werden

sSymphonie Concert im Neuen Theater
Das am Donnerstag im Neuen Theater stattgehabte
leider nur fchwach besuchte Symphonie Concert unseres
Stadtorchesters bot in seinem reichhaltigen Programm
dem Musikverständigen wieder viel Interessantes in ge
lungener Ausführung Die Einleitung des Concertes
bildete die stimmungsvolle Ouvertüre Meeresstille und
glückliche Fahrt von Mendelssohn Mit dem Vortrage
der hierauf folgenden etwas weit ausgesponnenen R Volk
mann schen Serenade erntete der tüchtige Cellist Herr
Scheuster verdienten Beifall Die hervorragendsten
Nummern des Programmes das Vorspiel zu Parsisal
von Rich Wagner und die viele interessante harmonische
Combinationen bietende und durch eine farbenreiche In
strumentation belebte Schumann sche L äur Symphonie
fanden in Folge ihres schön accentuirten Vortrages eine
besonders beifällige Aufnahme Sehr gefiel auch die
durch Gedankenreichthum und durch prächtige Instrumen
tation ausgezeichnete Concert Ouverture zu Uriel Acofta
welche der Komponist Herr Kapellmeister Hertel vom
Interims Theater selbst dirigirte Der Werth dieser
Komposition läßt von dem Talente dieses Herrn noch
große und bedeutende Schöpfungen erwarten Die von
Herrn Concertmeister Alt wiederholt vorgetragene Bach fche
Chaconne für Violine gefiel uns dieses Mal noch besser
als früher fein gewandtes und technisch sicheres Spiel
wurde augenscheinlich durch den vortrefflichen Ton seines
neuen Instrumentes unterstützt Den Schluß bildete die
ebenfalls mit großem Beifall aufgenommene Chopin sche
Polonaise Fast scheint es uns als sühlte sich das
Publikum von dem klassischen Inhalte solcher Concerte
unseres Stadtorchesters mehr abgeschreckt als angezogen
wenn man ihren Besuch mit der Frequenz der sogenann
ten Radau Concerte wie sie in letzter Zeit hier
Mode geworden vergleicht r

Legatauszahlung Gestern sind die von dem
Rentier Krieg an den größten Theil der Strafanftalts
beamten testamentarisch vermachten Legate in den verschie
denen Beträgen zur Auszahlung gelangt Dieser Krieg sche
Fall von Erkenntlichkeit eines Gefangenen für beaufsich
tigende Beamte ist gewiß ein sehr seltener

Strafkammer Sitzung vom 18 März
Der wegen Diebstahls bereits bestraste Karl Heinrich
Prieps in Zörbig der 20Mal darunter 13Mal wegen
Felddiebstahls resp Diebstahls bestrafte Arbeiter Friedrich
Gottlob Pöckelmann daher und der 14 Mal wegen
Landstreichens und Bettelns bestrafte Maurer Hugo Hein
rich Adolph Schulze dafelbft Warendes Diebstahls resp
Übertretung der Feldpolizeiordnung beschuldigt In einer
Novembernacht sägten dieselben von den im Garten des
Fabrik nnd Windmühlenbesitzers Raue in Zörbig stehen
den Weidenbäumen 19 Stück starke Aeste ab und entwen
deten sie Prieps nahm außerdem zur felbigeu Zeit ein
im freien Garten liegendes Stück Eichenholz mit sich
Seitens der Staatsanwaltschast wurde beantragt den
Prieps mit 3 Monaten Gefängniß und 3 Tagen Haft
Pöckelmann mit 14 Tagen Schulze mit 1 Woche Haft
zu bestrafen Der Gerichtshof verurtheilte die beiden Letz
teren dem Antrage entsprechend Prieps aber zu 3 Mo
naten Gefängniß und 1 Woche Haft

Der wegen Diebstahls bereits mehrfach zuletzt 1876
mit 6 resp 4 Monaten Gefängniß vorbestrafte Arbeiter
Gottlieb Bornemann in Lauchstädt hatte in einer
Oktobernacht 1884 von einer dem Kgl Amtsrath Zimmer
mann in Benkendorf gehörigen in Lauchstädt belegenen
Mauer einige Mauersteine von geringem Werth gestohlen
Er wurde dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
zu 3 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

In einem kürzlich geschlachteten Schweine fanden sich
Finnen in unzähliger Menge vor Der Besitzer dessel
ben ein hiesiger Einwohner gab es ausbedungenermaßen
an den Lieferanten einem hiesigen Schweinehändler zu
rück und erhielt dafür ein anderes Statt nun das Fleisch
für den menschlichen Genuß unbrauchbar zu machen ver
kaufte der Händler dasselbe an einen vor dem Rannischen
Thore wohnenden ermittelten Fleischer der es jedenfalls
zerlegt und verwerthet hat Finnen erzeugen bekanntlich
im Menschen den Bandwurm

Auf dem Marktplatze in der Nähe der Löwenapo
thcke wurde heute Vormittag gegen 11 Uhr von einem
Rollwagen des Herrn E Sachse hier ein Mann anschei
nend ein Arbeiter erfaßt niedergeworfen und überfahren
Der Bedauernswerthe welcher eine blutende Oberarmver
letzung erlitten hatte wurde zunächst in die Löwenapo
theke von da aber per Droschke nach der Königl Klinik
gebracht

Provinz und Nachbarstaaten
Northeim Der G G Ztg zufolge ist in der Nähe

von Grotzenrode am vorigen Sonnabend ein Verbrechen ver
übt worden Ein Musketier von der 6 Kompagnie des hie
sigen Bataillons Namens Grote aus Fredelsloh gebürtig
welcher in der letzten Zeit nach Göttingen abkommandirt war
fuhr von dort mit dem Abendzuge nach Nörten und wollte zu
Fuß nach seinem Geburtsorte sich begeben um andern Tags
einem Familienfeste beizuwohnen Unweit Großenrode sieht



er cm Waldessäume ewige Männer flehen und ungewiß ob
er auf dem rechten Wege befindlich richtet er eine Frage an
dieselben Als er keine Antwort bekommt tritt er den Män
nern einige Schritt näher um seine Frage zu wiederholen
In demselben Augenblicke aber fällt ein Schuß und trifft Grote
in die rechte Brust Er stürzt zur Erde rafft sich aber wieder
auf und wankt nach Großenrode wo er in einem Hause Auf
nahme findet Auf Anordnung des schleunigst requirirten
Arztes wurde der Verwundete nach Nörten und von dort mit
dem nächsten Zuge nach Göttingen zurücktransportirt Die
Verwundung durch eine Anzahl Äehvosten veranlaßt soll eine
tödtliche den neuesten Gerüchten zufolge der Verletzte auch be
reits todt sein Es liegt die Vermuthung nahe daß der Mör
der ein Wilddieb ist und den mit Mantel und Helm bekleideten
Grote für den Gendarm Mahnke aus Moringen gehalten bat

St Andreasberg Ueber das hier zu gründende Sana
torium für Lungenkranke wird berichtet Das Bestreben hie
siger Aerzte und verdienter Einwohner ist schon seit längerer
Zeit darauf gerichtet hier eine Pflege Anstalt für unbemittelte
Lungenkranke zu begründen und so die ausgezeichneten klima
tischen Eigenschaften unseres Kurortes des höchsten Teutsch
lands welche sich vieltausendfach zur Genesuug Lungenkranker
bereits bewährten auch Denen theilhastig werden zu lassen
deren finanzielle Verhältnisse ihnen den Kuraufenthalt hier
nicht gestatten Zu diesem Zweck ist schon ein nicht unbeträcht
licher Fonds gesammelt den zu erweitern durch milde Bei
träge aus Kreisen der bemittelten Sommer c Fremden
und der Einwohnerschaft man unablässig bestrebt ist Zur
weiteren Förderung ist für kommenden Sommer eine Lotterie
geplant und in Vorbereitung zu welcher die Beschaffung
eines Theiles der Gewinne aus der Privatwohlthätigkeit er
hofft wird

r Zerbst 17 März Unser Stadtoberhaupt trägt sich
mit großen Plänen zum Wohle der stadt Gelegentlich der
Einführung und Begrüßung des neu gewählten ersten Stadtraths
des Herrn Referendars Gamper sagte er ungesähr Folgen
des Ich habe nicht blos den Ausbau des Hospitals und des
Rathhauses im Sinne sondern ich habe mein Augenmerk auch
gerichtet auf Errichtung eines Schlachthauses auf Beseitigung
resp Verlegung der die Stadt durchfließenden Nulhenarme
insbesondere aus den Schutz der Stadt vor Ostwind vielleicht
durch Ziehung einer Waldliswre vom Exerzierplatz bis zu
den Stadfichten sowie auf die Anlage einer Wasserleitung und
verschiedenes Andere Der Rabbiner Dr Samson Weiß
in Dessau ist von Sr Hoheit dem Herzoge zum Landesrab
biner ernannt worden

Arnstadt In der Felsenkellerbrauerei explodirte am
Dienstag kurz nach Mittag aus noch nicht ermittelten Grün
den der große Dampfkessel Die Explosion richtete an Gebäu
den und Inventar einen sehr erheblichen Schaden an Der
große Schornstein ist zusammengestürzt die Umkleiduug einer
Bierpfanne wurde durch das Auffliegen einer Heizungsthür
des Dampfkessels zerstört der ganze Heizungsraum und die
daran liegenden Kammern sind demolirt Ziegeln und Latten
sind durch diesen Luftdruck über das Restaurationsgebäude in
den Garten nnd bis auf den Bahndamm geschleudert und der
Dampfkessel selbst hat dadurch eine ausrecht stehende Stellung
erhalten außerdem wurden drei Schweine von dem sich weit
hin ergießen Dampf verbrüht Ein Menschenleben ist glück
licherweise von dem Unfall nicht betroffen worden

Jena 18 März Nachdem der seitherige Vertreter der
Ohrenheilkunde Herr Professor Weber Liel in Folge seiner
Erkrankung die Professur au hiesiger Universität niedergelegt
hat ist es gelungen in der Person des seitherigen Privatdo
zenten Herrn Dr Keßler zu Graz welcher sich eines ausge
zeichneten Rufes in seinem Fache erfreut einen neuen Vertre
ter für die Ohrenheilkunde an hiesiger Hochschule zu gewinnen
und wird derselbe bereits mit dem Beginn des Sommerseme
sters sein Amt hier antreten

Handel und Verkehr
Kasseler 4 pEt Stadt Obligationen von 1868 Die

nächste Ziehung findet im April statt Gegen den Coursverlust

von ca 3 pEt bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus
Karl Neuburger Berlin Französische Straße Nr 13 die
Versicherung für eine Prämie von 12 Pf pro 100 Mark

Beitritt von Bolivien zum Weltpostv ereiu Zum
1 April d I tritt Bolivien dem Weltpostverein bei Von
diesem Zeitpunkte ab beträgt das Porto für Briefsendungen
nach Bolivien für frankirte Briefe 2V Pfg für je 15 Gramm
für Postkarten 10 Pfg, für Drucksachen Waarenproben und
Geschäftspapiere 5 Pfg für je 50 Gramm mindestens jedoch
20 Pfg für Geschäftspapiere und 10 Pfg für Waarenproben
Für nnfrankirte Briefe aus Bolivien werden 40 Pfg für je
15 Gramm erhoben

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 19 März

4 /y Halleiche Stadt Obligationen 1882

3V 1813V /o 18844 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
Sächsische Provinzial Obligationen

4 /o Unstrut Regnl Obligat
S /o Hypoth, Anl der Zuckers Körbisdorf
L /o Hypoth, Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabril
Hallesche Banlvereins Actien
Körbisdorf Zuckersabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerrasfinerie Halle Actien

do junge
Sächs Thüring Braunk, Stamin Actien
Sächs, TWring Vrannk, St, Prioritat
Werschen Weißenfelser Braunlohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Brannk, J Act
Zeitzer Paraffin n Solarölfabriken
Naumburger Braunlohlen Actien
Vereinigte Sächs, Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St, Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap, Fabr, Actien
Zeitzer Maschinenbau Actieu Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mauufactur Actieu
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Kuxe der Coufolidirten Pfännerfchaft
Packhofs Actie
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Literatur
Von dem laufenden Jahrgang der Monatsausgabe von

Ueber Land und Meer Stuttgart Deutsche Verlags
Anstalt vormals Ed Hallberger liegt nunmehr auch der
zweite Band Heft V bis VIII Preis pro Heft nur l Mark
abgeschlossen vor Sein literarischer Inhalt umfaßt eine Reihe
trefflicher erzählender Werke größeren und kleineren Umfangs
unter denen Ecksteins schon im ersten Band begonnene Novelle
Pia de Tolomei und W Bergers Roman Schwankende

Herzen mit zahlreichen Illustrationen geziert sind während
auch ohne solchen Schmuck die reizenden Novellen Sprechende
Augen von A Bnrchardt Nienstein Der russische Doktor
von Elife Polko Ellen von I Duboe Ein Weihnachtslust
spiel von B Oulot und andere sich in die Seele des Lesers
anmuthig einschmeicheln Nicht minder fesselnd erscheinen die
überaus mannigfaltigen Kultur und Sittenbilder Biographien
und Charakteristiken 2c Neben brillanten Seiten und Doppel
seitenbildern unter denen wir beispielsweise Ferdinand Kellers
Nitetis und Auffindung Moses Fitgers Gespann des

Sonnengottes Spitzers Neujahrsbriefe in der Pension
Soulaeroix Liebesgetändel und Vertrauliche Mittheilung
Kowalskys Tscherkefsen A Müllers Zerstörung der Götzen
zu Mekka Herpfers Belauscht Robaudis Au der Schwelle

Gysis Der kleine Weise und Gauses Hofball in Wien
namhaft machen verleiht eine fast unabsehbare Fülle in den
Text gedruckter Holzschnitte dem Band ein außerordentlich
reiches künstlerisches Aussehen und dient zugleich dazu die in
den trefflichen Aufsätzen behandelten Gegenstände auf gefälligste
Weise zu versinnlichen In die elegante Originaleinbanddecke
gefaßt wird der sehr stattliche Band eben so sehr seiner äuße
ren Gestalt als seinem inneren Gehalt nach eine Zierde jeder
Hausbibliothek bilden

Telegraphische Rachrichten
Lüttich 18 März Anläßlich des heutigen Jahres

tages der Pariser Kommune fand heute Abend hier seitens
einer Schaar meist beschäftigungsloser Arbeiter eine öffent
liche Kundgebung statt Die Polizei und die hier gar
nisonirenden Truppen sind deshalb konsignirt

Brüssel 18 März Das Journal Patriote meldet
über die Arbeiterkundgebung in Lüttich es hätten sich zur
Theilnahme an derselben Arbeiter aus Seraiug und Je
meppe nach Lüttich begeben die Arbeiter wären lärmend
durch mehrere Straßen gezogen hätten Fenster in den
Waarenläden zertrümmert und dann aus dem Platze Del
court eine Versammlung abgehalten bei welcher aufrei
zende Reden gehalten worden seien

Lüttich IS März Gestern Abend fanden
weitere ernstliche Ruhestörungen statt Ein
Hänfen aus der niedere Volksklasse hatte sich
den Sozialisten angeschlossen Dieselben plün
derten und verwüsteten viele Kaffeehäuser zer
trümmerten die Fensterscheiben vieler Hänser
zerstörten sämmtliche Läden der Leopoldstrafte
Die Banden durchzogen die Straften rufend
Nieder mit den Kapitalisten Nieder Bourgois
Polizei und Bürgergarde gebrauchten mehrfach
die Waffen Viele wurden verwundet etwa hun
dert Verhaftnngen fanden statt

Wien 18 März Die Polit Korresp, meldet aus
Belgrad in dem heute stattgehabten Ministerrathe habe
der Ministerpräsident Garaschanin die äußere und innere
Lage des Landes dargelegt und die Demission des Kabi
nets vorgeschlagen Von den Freunden Garaschauin s
werde demselben von der Einreichung des Demissionsge
suchs abgerathen und die Ausschreibung von Neuwahlen
zur Skupschtina anempfohlen Garaschanin beharre jedoch
auf dem Rücktrittseutschlusse und solle wie verlautet die
Absicht haben morgen zu dem König zu reisen und dem
selben das Demissionsgesuch zu überreichen

Petersburg 18 März Der Großherzog von Hessen
hat nachdem er sich vom Kaiser und der Kaiserin in Gat
schiua verabschiedet heute über Eydtkuhnen die Rückreise
angetreten

London 19 März Unterhaus Der Sekretär der
Admiralität Hibbert theilte bei der fortgesetzten Bera
thung des Marinebudgets mit daß gegenwärtig 103 ver
schiedene Schisse im Bau begriffen seien darunter 20 ge
panzerte und 54 Torpedoboote Die Kosten sür dieselben
betrügen im Ganzen 13,100,000 Pfund Sterl Vorläufig
seien keine weiteren neuen Schiffe in Aussicht genommen
Die Position Löhnung wurde nach mehrstündiger De
batte mit 2,900,000 Pfd Sterl angenommen

Mk s,sv Nachstehend verzeichnete 7 Beiblätter Mk
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Von Nah und Fern ein illustrirtes Familienblatt ersten
Ranges 16 Druckseiten stark wöchentlich

Neueste Moden illustrirte Modenzeitung mit Schnittmuster Beilagen
monatlich

Produkten und Waarenmarkt Bericht betr Baumwolle Wolle
Getreide Leder Colonial und Fettwaaren c wöchentlich

Verloosuugsblatt betr Staatspapiere Priorit Anl Loosezc wöchentl
Zeitung für Landwirthschaft und Gartenban 2 Mal monatlich
Hausfrauen Zeitung 2 Mal monatlich
Humoristisches Echo wöchentlich

erhalten die Abonnenten der in Berlin erscheinenden

Neueste Nachrichten
Letztere Zeitung zählt nach erst fünfjährigem Bestehen bereits zu den

gelesensten Tagesblättern des deutschen Reichs
Sie verdankt diese stets wachsende Ausbreitung und Beliebtheit vor allem ihrer

vollkommen parteiischen Haltung
Die Neueste Nachrichten enthalten bei täglichem Erscheinen außer

Montags Ausführliche unparteiische politische Mittheilungen serner Wieder
gabe interessanter Meinungsäußerungen aus der Presse aller Parteien Nach
richten über Theater Musik Ännst und Wissenschaft Gerichtshalle lokale
Nachrichten Spannende Romane Sorgfältige Börsen und Handels
nachrichten Vollständiges Berliner Coursblatt Lotterielisteu Amtliche
Nachrichten

Abonnements der Neueste Nachrichten inel obiger 7 Beiblätter
pro Quartal nur Marknehmen alle deutschen und österreichischen Postanstalten entgegen

Der im Feuilleton der N St im März begonnene ungemein spannende
Original Roman Umnachtet von Fr Leonardt wird soweit er bis zum
neuen Quartal erschienen ist den neu hinzutretenden Abonnenten auf Verlangen
gratis und franco übersandt werden

HM Inserate haben bei der großen Verbreitung des Blattes die denkbar
günstigste Wirkung

Probenummern gratis nnd franko
Billigste Berliner Tages Zeitung Mark Z,3V

SetsMvdvL Voaeort
in dcr Marktkirche

Sonntag den St März I S Bach s Geburtstag Nachmittags 4 Uhr
gegeben von einem

unter Leitung von
und unter gütiger Mitwirkung von Frl Fischer Frl Rothe Hrn Schaarschmidt

und Hrn Gewandhaus Organisten P Homeyer sämmtlich aus Leipzig

1 v moll von I S Bach Herr Organist Homeyer
2 O Haupt voll Blut und Wunden Satz von I S Bach Quartett
3 Jerusalem Arie a Paulus v Mendelssohn Bartholdh Frl Fischer
4 Wo du hingehst Canon von R Fleischer Quartett
5 Schlummert ein ihr matten Augen Arie a Ich habe genug von

I S Bach Herr Schaarschmidt

6 Fantasie n Fuge über den Namen Bach von Franz Liszt Herr Or
ganist Homeyer

7 Vergift mein nicht von I S Bach Frl Fischer
8 Ein deutsches Kyrie von B Nöthig Quartett
9 Gott sei mir gnädig Arie a Paulus von Mendelssohn Bartholdy

Herr Schaarschmidt
10 a Erquicke mich von Albert Becker l

b Bleibe bei uns von Reichardt
Der Ertrag ist für den Kirchbaufond bestimmt

Ansang 4 Uhr Ende S UhrBillets im Vorverkauf Empore 30 H Schiff 50 numm Platz 1 zu
haben Buchhandl von Meyer H Stock Poststraße 9 Buchhaudl von Niemeyer
gr Steinstraße Herm Arnold am Markt sowie vor dem Concert am Ein
gauge zur Ki rche

Junge Mädchen die gründl Schneidern
lernen wollen Maaßnehmen u Zuschneiden
werden gesucht Berggasse 2 ll

Junges im Mat undSpirit Gesch bewaudert mit guten
Zeugn findet sos od Isten Stelle
Off bes 44SNSAll Brüdcrstrasze L

Ein williges fleißiges Dienstmäd
chen zum t April gesucht

Leipzigerstrafte S4
Eine unabhängige Frau u ein Haus

mädchen werden für sofort gesucht
goldenen Hirschim

v Zllüsvr
I Eine Frau fucht Aufw Mühlberg 1 II

Dorotheenstr 7
ist die 2 Etage 4 St 2 K K u Zub
per I April oder später zu verm Be
sicht Vorm 10 bis Nachm 3 Uhr

ist die herrschaftlich

eingerichtete Parterre Wohnung für
SS Alli rlr I zu vermiethen und
sofort oder später zu beziehen

Näheres beim Hausmann
Wohnung zu 4 Thlr 2 St K K

1 April zu beziehen Böllbergerweg S4

Die Bel Etage Bernburgerstr 35Z
ist zum 1 Oktober d I zu vermiethen

Näheres im Comptoir daselbst

Todes Anzeige
Heute ist unsere liebe Schwester Frau

Justizrath geb sanftentschlafen

Halle den 19 März 1886
Geschwister otl
und rtvl
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Aufruf
an das evangelische deutsche Volk zur Sammlung von

außerordentlichen Beiträgen für neue deutsche Missionen in
deutschen Schutzgebieten

Seitdem unser Vaterland überseeische Besitzungen erwvrben ist auch das In
teresse an der Mission und das Verständniß für sie unter uns gewachsen In den
weitesten Kreisen hat man es erkannt daß jetzt wo Millionen Heiden die noch dazu auch
auf einer tiefen Stufe der Gesittung stehen unter den Schutz des dentschen Reiches und
eines erhabenen Kaifers gekommen sind das Werk der christlichen Glandensverbreitnng
auch zu einer Sache vaterländischer Ehre und nationaler Pflicht für uns geworden ist
Ebenso ist die Ueberzeugung eine allgemeine daß die großen uns gestellten kolonialen
Aufgaben ohne die Mithilfe der christlichen Mission nicht zu lösen sind

Die einzige Macht welche von innen heraus umwandelt also ein wurzelhaftes
Werk treibt und durch Pflanzung eines neuen Lebens wirklich erzieht ist die christliche
Mission Sie bringt eine Kultur welche aus der Tiefe eines neuen Lebens herauswächst
eine Arbeitslust welche das Ergebniß innerer Befreiung und Willigkeit ist eine Bildung
die das Bild Gottes ausprägt eine Ordnung die auf guter Sitte eine Sitte die auf
Sittlichkeit eine Sittlichkeit die auf Glaube einen Glauben der auf dem in Christo er
worbenen Heile ruht

Wohl hat das evangelische Deutschland schon längst vor dem Beginn unserer
olonialen Aera Mission getrieben 11 selbstständige deutsche Gesellschaften unterhalten
I eute mit einem durch lauter freiwillige Gaben aufgebrachten Kostenaufwand von circa

2 /z Millionen Mark über 250 ordinirte Missionare welche wesentlich in Asien und
Afrika etwa 200000 getaufte Heiden in geordnete christliche Gemeinden gesammelt haben
Allein diese Leistungen stehen weder im Verhältniß zur Größe des Missionswerkes noch
zur Größe unseres Vaterlandes deß ganz zu geschweigen daß sie gegen diejenigen un
serer Glaubensgenossen jenseits des Kanals und des atlantischen Oceans bedeutend im
Rückstände sich befinden Wir haben in Deutschland mit dem großen Werke der Welt
evangelisirung bisher nur gefpielt Speziell unsere Missionsbeiträge stehen noch auf einer
ziemlich niederen Stufe Aber wills Gott giebt unser Kolonialbesitz uns auch ein ko
oniales Pflichtgefühl und dieses koloniale Pflichtgefühl unserem christlichen Glauben eine

energischere und schwunghaftere Missionsrichtung
Auf den deutschen Schutzgebieten steht bis jetzt nur eine evangelische deutsche

Missionsgesellschaft nämlich die rheinische im Herero und Namalande In Teutsch
Ostasrika sind bereits mehrere englische in Mikronesien eine amerikanisch hawaiische in
Neubritannien eine australische evangelische Missionsgesellschaft seit längerer Zeit thätig
Diese Arbeiter verdrängen zu wollen wäre eine ebenso große Unklugheit wie Unhöflich
st auch liefe das stracks dem Grundsatz des großen Heiden Apostels entgegen nicht
auf einen fremden Grund bauen zu wollen Röm 15 20 Evangelische Noblesse wie
christliche Weisheit und Gesundheit weist uns also zunächst auf diejenigen deutschen Ko
onien wo entweder noch gar keine Mission getrieben wird wie in Neuguinea oder wo

die bisherigen Arbeiter wegzugehen wünschen wie in Kamerun Neuguinea hat bereits
die rheinische Missionsgesellschaft ins Auge gefaßt und wegen Kamerun bestehen Ver
handlungen mit Bafel

Es ist nämlich eine Forderung christlicher Klugheit und Nüchternheit wenn ir
gend möglich diese neuen Missionen in die Hände bereits bestehender Missionsgesell
chasten gelegt zu sehen Schon darum weil diese Gesellschaften eine mehr als halb

hundertjährige Erfahrung hinter sich haben und viel theures Lehrgeld gespart werden
wird wenn wir diese Erfahrung uns dienstbar machen

Diese Gesellschaften bedürfen aber der Ermuthigung wenn sie Freudigkeit zu
dem verantwortungsvollen Entschluß haben sollen eine neue Mission in einer tropischen
deutschen Kolonie in Angriff zu nehmen Die Aufbringung des dazu nöthigen bedeuten
den Geldkapitals ist es ja freilich lange nicht allein was den Entschluß zur Reife bringt
aber deß sind wir gewiß wenn das deutsche evangelische Volk im wirklich nobeln und
großen Style eine Gabensammlung zu Stande bringt daß diese Thatsache ein bedeutendes
Gewicht in die Waagschale der Entscheidung legen wird

Wir haben lange gewartet ob von berufenerer Seite eine Anregung zu solch
einer Geldsammlung werde gegeben werden Und als das nicht geschehen haben wir auf
der diesjährigen Versammlung der sächsischen Prov Missions Konserenz in Halle kühnlich
den Anfang gemacht Der Ruf faud eiu allgemeines freudiges Echo auch der Appell
an die christliche Generosität Die ihrem weit größten Theil nach aus Pastoren be
stehende Versammlung zeichnete sofort 6700 Mark Wir sind so kühn zu hoffen daß
dieses hochherzige Beispiel alle Kreise unserer evangelischen Volksgenossen besonders auch
die der Wohlhabenden und Reichen unter uns anregen werde nun auch ihrerseits nach
dem Maaß ihres Vermögens viel zu geben Wir brauchen zu deu neuen Missionen
Büttel die in die Hunderttausende gehen und um zn dieser Höhe zu gelangen müssen
namhafte Summen aus den Kassen der Reichen fließen Der begeisterten Worte sind
genug gewechselt jetzt gilt es Thaten zu thun welche der Begeisterung würdig sind
zunächst Gaben darzubringen welche als lebendige Zeugnisse unserer Hochherzigkeit und
Generosität auch dem Auslande gegenüber dastehen

Beauftragt durch deu einmüthigen Beschluß der genannten sächsischen Provinziell
Missionskonferenz wagt es der unterzeichnete Vorstand derselben den vorstehenden Aufruf
ergehen zu lassen Die erbetenen Gaben welche such in viertel oder halbjährigen Raten
entrichtet werden können und über welche in der Allgemeinen Missionszeitschrift quit
tirt werden wird wolle man freundlichst dem Vorsitzenden der genannten Konferenz Dr
Warneck in Rothenfchirmbach bei Eisleben anmelden refp einsenden

Es ist uns von vielen Seiten versichert worden man warte auf einen Ruf wie
die Missions Konserenz ihn jetzt ergehen läßt Wills Gott rechtfertigt das Ergebniß
diese Behauptung und findet unser Appell in dem weiten deutscheu Vaterlande ein so
fröhliches Echo wie er es aus der Versammlung in Halle fand

L Warneck Sup Rothe Dr O Frick Pastor Stier Pastor Wächtler
L Hoffmann Buchhändler Fricke Pastor Dietrich

Circa eine
sehr fester Mauer

steine Klinker
werden hierdurch osferirt

Diese Steine aus rothem Thon gefertigt
sind nach vorgängiger chemischer Unter
suchung frei von Salpeter und widerstands
fähig gegen Säueren ze

Auch ausgezeichneter Cement Kal
wird hiermit osferirt

Probesteine und Preisangabe zu erfragen
Riemeyerstratze II r

Täglich
frisch gestochenen Spargel
echte Teltower Rübchen Erfur
ter Brnuueukresse Jtalieuer
Blumenkohl Radieschen Endi
vien Schwarzwurzel grünen
Kopfsalat Holländer Rothkohl

empfiehlt

Hrliittvisuvr
Markt 13 im Keller

Wegen Answandernng nach Ame
rika ist eiu in Mecklenburg belegenes kanon
reies Ackergut von ca 125 Morgen
ast zur Hälste beste Wiesen und Wald
zarzellen in welchen für ca 2000 Thaler
chlagbares Bauholz mit guten Gebäuden

und guten Inventarien für 9000 Thlr mit
Anzahlung von 5000 Thlr zu verkaufen

Zu jeder Auskunft ist bereit
üZrturtli Rentier

Lübtheen in Mecklenburg

Ingenieur Ke8uck
Für eine größere Maschinenfabrik in Nord

deutschland welche bisher als Spezialität
die Einrichtung von Zuckerfabriken geliefert
hat wird ein erfahrener Ingenieur ze
ucht welcher das Geschäft nach außen hin

und auch den derzeitigen Direktor vertreten
kann Gewandtheit im Verkehre mit dem
Publikum Erfahrungen und Kenntnisse im
allgemeinen Dampfmaschinenbau sind erfor
derlich und auch erwünscht daß der Bewer
Iier französisch und englisch spricht

Reflektanten wollen sich unter Einsendung
ihrer Zeugnisse und Referenzen bei Angabe
ihres bisherigen Wirkungskreifes und ihrer
Gehaltsansprüche unter l I SSS

Voller m Berlin
8HV melden
I

IM YÄKvri und ans HamburgHeute und folgende Tage

Große Gala Borstellnngen
Anfang S Uhr

ZM Preise der Plätze wie bekannt
Hochachtungsvoll li Direktor

Sonntag widerruflich Abfchieds Vorstelluug Anfang 4 Uhr

Rufen und
Beilcheu Abfallseife

in vorzüglicher Qualitätempfiehlt 3 Stück

40 Psg M
Spiegel Tische Schränke Stühle

Sopha Gardinen Blumentische
Waschtische Bettgestelle Matratze
Haus u Kücheugeräth zu verkaufen

Thüri gerstrasze tt I

Feine Gntsbntter
8 Pfd Netto 7,25 Mk osferirt

Sievvi s Friedrichshof O Pr
Ein noch gut gehaltenes Kinderburean

mit Komode und eiu Pianino sind zu
verkaufen Mnhlweg I

Gut erhaltener Herrenschreibtisch
zu kaufen gesucht Off unter 8 Itt
an die Exped d Blattes

Sehr schöne Speisekartoffeln
gntkochende Hülsenfrttchte empf

Markt Nr 13 im Keller

Stellensucheude jeden Be

rufs plaeirt schnell rin Dresden Reitbahnstr 25

liielitiM ll liilei Ier
ucht kl Saudberg itt III

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten sofort u später bei
hohem Lohn Stellen durch

I nnliiiv
gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater I

Victoria Theater
Sonnabend den 20 März

Geschloffen

Im Saale des KronprmM
Sonnabend den SO März 1886

Abends 8 Uhr
SS
8 OreIie8teri Wik Ver

IX Symph 1 3 Satz
ZIvi Zl I I Ouv Athalia

Fantasie a d Opcr Der
Prophet

Ouv Rienzi

Mirgerverein
für städtische Interessen

Sonnabend den SV März er
Abends 8 Uhr

W
i n Kühlen Brunnen

kvMKvI Mimer lim MiKliiiM
Verein

Vereinslokal Mauergasse 6
Sonnabend den 20 März 8 Uhr Abends

Gesellige Zusamnienknnft
Jedermann ist herzlich willkommen

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr I Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs gro e
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für d n redaktionellen und Jnseralentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz schc Buchdruckerei R NietschmHlln in Halle
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